FERNSCHACH - NÖ  Ing. Karl Huber, huber.karl-ing@aon.at
Aussendung 16/2 – Februar 2016
Einladung zur

8. Niederösterreichischen Fernschachlandesmeisterschaft

*
Start: 1. April 2016
*
Meldeschluss: 15. März 2016
*  
Für alle Schachspieler und Schachspielerinnen, die ihren Wohnsitz in NÖ haben oder        hatten, oder in NÖ einem Schachklub angehören oder in der NÖ Vereinsmeisterschaft /    Betriebsmeisterschaft spielen. Spieler und Spielerinnen die sich in der FSLM für ein Bundesland entscheiden müssen auch in der nächsten BLMM die am 1.4.2017 starten wird in diesem Bundesland starten. Teilnahme nur in einem Bundesland möglich.

*
Mindestteilnehmer und Mindestteilnehmerinnenanzahl 5 


*
Bei Teilnehmeranzahl unter 7 Teilnehmern kann ein doppelrundiges Turnier gespielt (jede/r spielt einmal mit Weiss und einmal mit Schwarz zur gleichen Zeit gegeneinander) gespielt werden. Hier entscheidet die Meinung der Mehrheit der gemeldeten Spieler.

*
Gespielt  wird  nach  den   internationalen  Webserverregeln  am  ICCF – Webserver   
(live  mit 
5 Zügen  versetzt).
      
*
Elo - Wertung: ICCF - International.   

*
Nenngeld:  € 15.-  an Ing. Karl Huber, IBAN: AT49 6000 0000 0351 1833

*
Die Starterliste erfolgt nach der internationalen Elo-Zahl. Bei mehr als 21 Teilnehmern/-innen wird das Turnier in zwei Gruppen geteilt. Die Teilung erfolgt in Abhängigkeit von der aktuellen internationalen Fernschachelozahl zu gleichen teilen. Sollte ein/e Spieler/in keine Fernschachelozahl besitzen, wird die Elozahl der Fide herangezogen. Sollte der/die Spieler/in weder eine ICCF noch eine Fide-Elozahl besitzen, wird diese mit 0 für die Starterliste und im Turnier mit 2000 angenommen. Wobei nur in der Gruppe A um den Titel gespielt wird. In der/den weitern Gruppen wird um den Aufstieg in die obere Gruppe gespielt.

*
Der/die  Sieger/in qualifiziert  sich  für  die  nächstfolgende  österreichische Fernschach-meisterschaft. Pokale für die drei Erstplazierten sofern mehr als 8 Teilnehmer/-innen starten. Sonst nur ein Pokal für den/die Sieger/in. 


Die Reihung der Endplatzierungen erfolgt zuerst nach erreichten Punkten, dann nach Sonnenborn Berger (SB). Wenn beide Wertungen gleich sind, sind beide zum Sieger zu erklären. Allerdings qualifiziert sich nur der Eloschwächere laut Startliste bei einem Exequo-Sieg für die nächste ÖFSM.

Meldungen an:  huber.karl-ing@aon.at
7. NÖ Fernschachlandesmeisterschaft 2014/2015:

Über die vergangene 7. NÖ-FSLM wurde ein Bulletin mit Statistik, Teilnehmer, Partien, etc. fertiggestellt. Wenn Sie ein solches Bulletin haben wollen, so teilen Sie mir dies mit und ich sende es ihnen per eMail zu. 

32. Österreichische Fernschachmeisterschaft:  

Zwischenstand: 13 Partien sind noch offen. Es führt derzeit GM  Wolfgang Zugrav (NÖ) vor FMK Stefan Hatzl (Stmk) und Wolfgang Liedl (NÖ).

14. Bundesländermannschaftsmeisterschaft: 

FMK Manfred Moza (NÖ) - Peter Niese (W) ½:½, Mag. Gerald Hechl (NÖ) - Maximilian Nitz (Stmk) 1:0, Walter Fasser (NÖ) - Alfred Eichhorn (Ktn) ½:½, Dietmar Haidenbauer (Stmk) - Walter Fasser (NÖ) ½:½. 
Zwischenstand: Nach 140 Partien von 216 Partien liegt Niederösterreich derzeit weiterhin auf Rang eins mit 23 Punkten vor Oberösterreich mit 20 Punkten und Vorarlberg mit 17½  Punkten.
Länderkampf gegen Holland: 

Zwischenstand 58 : 36 für Österreich.
Länderkampf gegen Australien: 

Franz Modliba (NÖ) - George Eraclides 1:0.
Zwischenstand 29½ : 18½ für Österreich.
9th European Team Championship - Final: 

IM Hannes Rada (NÖ) - SIM Stefan Lindh (Sweden) ½:½.
